Breslauer 


Vierteljährlicher Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen-Abonnem. 60 Pf., 
— — Quartal 7 Mark 50 Pf. — Inſertions; ebühr für den Raum einer 


kleinen Zeile 30 Pf., für Inſerate aus Schleſien u. Poſen 20 Pf. 


Nr. 374. Mittag⸗Ausgabe. 
Deutſchland. 


Berlin, 30. Mai. 0 3 
General⸗Major a. D. Peterſen, bisher Commandeur der 15. Infanterie⸗ 
Brigade, den Rothen Adler⸗Orden zweiter Klaſſe mit Ei enlaub; dem 
Rittmeiſter a. D. von Quaſt, bisher im Rheiniſchen Küraſſier⸗Regiment 
Nr. 8, und dem Hauptmann a. D. Freiherrn von Ulmenſtein, bisher 
von der Infanterie 1. Aufgebots des Landwehr⸗Bataillons⸗Bezirks Frei⸗ 
burg, den Rothen Adler⸗Orden vierter Klaſſe; dem Generallieutenant 3. D. 
Schulz, bisher Präſes des In enieur⸗Comités, den Königlichen. Kronen⸗ 
Orden erſter Klaſſe; dem Hiace a. D. von Ziegler, bisher & la suite 
des Kaiſer Franz Garde⸗Grena ier⸗Regiments Nr. 2 und Platzmajor in 
Berlin, und dem Oberſten z. D. Wulff, bisher Commandeur des 
5. Rheiniſchen nfanterie⸗Regiments Nr. 65, den Königlichen Kronen⸗ 
Orden zweiter Klaſſe, dem Oberſten } D. von Mach, bisher Comman⸗ 
deur des Landwehr⸗Bataillons⸗Bezirks Goldap, und dem Snap: a. D. 
Gläſemer, bisher im Weſtfäliſchen . Nr. 7, den 
Königlichen Kronen⸗Orden dritter Klaſſe verliehen. a 

Se. Majeſtät der Kaiſer hat den Miniſterial⸗Rath Freiherrn von der 
Goltz in Straßburg zum Vorſtand dev Gefängnißverwaltung unter Be⸗ 
laſſung in feiner Stellung als Miniſterial⸗Rath ernannt, und den Land⸗ 
en len mn Mühlingbaus in Colmar auf fein Anſuchen mit 


enſion in den Ruheſtand verſetzt. 8 
Der bisherige Conſul in Tiflis, Pelldram, iſt zum General⸗Conſul 


des Reichs in Sydney ernannt. 
Erne find: 51 Berg⸗Aſſeſſor le zu St. Andreasberg zum 
ütten⸗Inſpector, der Berg⸗Aſſeſſor Funcke zu Grube Kronprinz bei 


die bei der Bergwerks⸗Direction zu Saarbrücken be⸗ 
ſchäftigten Berg⸗Aſſeſſoren Richter und Graßmann zu . ag ud 

Die Referendare Kreußel, Freiherr Senfft von Pilſach und 
Ammann in Straßburg ſind auf Grund der beſtandenen Staatsprüfung 

Gerichts⸗Aſſeſſoren ernannt worden. — Dem Obergärtner Menſing, 
Verwaller des botaniſchen Gartens zu Eldena, iſt der Titel Königlicher 
Garten⸗Inſpector verliehen worden. R.⸗Anz.) 

[Bekanntmachung.] Seitens des Herrn Miniſters der geiſtlichen, 
Unterrichts: und Medizinal⸗ Angelegenheiten ſind in Beſtätigung der 

tatutenmäßig von der Genoſſenſchaft der ordentlichen Mitglieder der 
kademie der Künſte im April d. J. vollzogenen Wahlen 

1) der Maler Profeſſor Carl Becker, 

2) der Maler Profeſſor Wilhelm te 

3) der Maler Profeſſor Friedrich Geſelſchap, 

4) der Bildhauer Profeſſor Erdmann Encke, 

5) der Architekt, Geheime Regierungs⸗Rath Julius Raſchdorff, 

6) der Architekt, Regierungs⸗Baume ſter Schwechten. 

7) der Muſiker Profeſſor Albert Becker, 

8). der Muſiker Profeſſor Robert Radecke . 28 
zu Mitgliedern des Senats der Akademie der Künſte auf den Zeitraum 
vom 1. October 1888 bis Ende September 1891 berufen worden. (R.⸗A.) 

[Marine.] S. M. Panzerſchiff „Kaiſer“, Commandant Capitän zur 
See Hoffmann, iſt am 29. Mai cr. in Gibraltar ein etroffen und beab⸗ 
ſichtigt am 31. deſſelben Monats die Heimreiſe fortzuſetzen. 


aarbrüden und 


Provinzial-Zeitung. 


Breslau, 31. Mai. et 

„ Prinz und Prinzeſſin Heinrich unternahmen geftern Vormittag, 
wie uns unfer 8⸗Correſpondent ſchreibt, einen Spazierritt nach den Buch 
walder Teichen und empfingen gegen Mittag den Beſuch des Grafen 
von Stolberg⸗Wernigerode aus Jannowitz, welcher ſich den hohen Herr⸗ 
ſchaften vorſtellte. Im Laufe des Nachmittags unternahm das Prinzen⸗ 
paar einen Ausflug nach Fiſchbach. Wegen eines aufſteigenden Gewitters 
mußte indeß der Beſuch ſehr abgekürzt werden. Nach der Rückkehr em⸗ 
pfing Prinz Heinrich den Vorſitzenden des Militärvereins in Liegnitz, 
Herrn Peltz, welcher die Meldung überbrachte, daß der Verein am nächſten 
Sonntage das Feſt der Fahnenweihe begehen werde. Er überreichte 
hierbei die dem Verein von der Kaiſerin⸗Mutter Auguſta und der Groß⸗ 
herzogin von Baden geſpendeten Fahnenſchleifen zur Anſicht. Hierbei ſprach 
Prinz Heinrich ſeine Anerkennung über die vorzügliche Ausführung der 
Stickerei aus. Der Prinz unterhielt ſich hierauf noch längere Zeit mit Herrn 
Peltz und erkundigte ſich nach verſchiedenen Vereinsangelegenheiten. Zur 
Erinnerung überreichte er demſelben am Schluſſe der Unterredung ein 
„Strumpfband von der Hochzeitsfeier“. Daſſelbe iſt aus weißer Moiree- 
Seide hergeſtellt und zeigt unterhalb des Datums des Vermählungstages 
(24. 5.) eine Krone und den Buchſtaben J. mit der Jahreszahl 1888. — 
Für die Ankunft des Erbprinzen und der Erbprinzeſſin von Meiningen 
iſt ein beſtimmter Tag noch nicht feſtgeſetzt, dieſelbe wird ſich nach dem 
Befinden unſeres Kaiſers richten. Inzwiſchen werden an der Nordſeite 
des Schloſſes im erſten Stock eine Reihe von Zimmern zur Aufnahme 
des Beſuches hergerichtet. Im Laufe des geſtrigen Tages iſt ein neuer, 
für einen Viererzug beſtimmten Wagen hier eingetroffen, der in Zukunft 
für die Ausfahrten benutzt werden ſoll. 
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Telegramme. 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Serum, 31. Mai. Die Handelsgeſellſchaft, ſowie die Delegirten 
des Vereins der Spiritusfabrikanten Deutſchlands lehnten die Pro⸗ 
longation des Termins für die Beitrittserklärungen zur Spiritusbank 
bis zum 15. Juni ab. 

München, 30. Mai. Der Prinzregent iſt heute früh von Wien 
hierher zurückgekehrt. 

Rom, 30. Mai. Kammer. Nicotera begründete ſeinen Antrag, 
betreffend die Ergänzung der Küſtenvertheidigungswerke und erklärte, 
ſein Hauptgedanke war ſtets, Italien ſtark und geachtet zu ſehen; er 
wies auf die Vertheidigungsarbeiten Englands und Frankreichs hin 
und hob die Nothwendigkeit der Küſtenvertheidigung hervor, welche 
umſomehr nothwendig ſei, als Italien ein neuer Staat ſei und in 
dieſer Beziehung nicht ſoviel zu leiſten vermochte, wie ein alter Staat. 
Mehrere Redner unterſtützten im Weſentlichen Nicotera's Antrag. 
Der Kriegsminiſter lobte den Patriotismus Nicotera's, er erkannte die 
Bedeutung des Antrages an und glaubte, im Namen der Regierung 
die Verpflichtung eingehen zu können, daß im Einvernehmen mit dem 
Marineminiſter eine Commiſſion mit dem Studium der Vertheidigung 
der größeren Seeſtädte betraut werde, daß die Commiſſion die 
Arbeiten beſchleunigen und im Stande ſein werde, baldmoͤglichſt die 
Commiſſionsanträge vorzulegen. Der Miniſter bat die Kammer, ſich 
mit dieſer Antwort zu begnügen. Die Kammer nahm faft einftimmig 
im Einvernehmen mit dem Kriegsminiſter den modifteirten Antrag 
Nicotera's an, welcher lautet: Indem die Kammer von der Noth⸗ 
wendigkeit der Vervollſtändigung der Küſtenvertheidigung überzeugt 
iſt, fordert fie die Regierung auf, möglichſt bei dem Wiederzuſammen⸗ 


Nennnndſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


tritt des Parlaments im November entſprechende Maßnahmen vorzu⸗ 
(Amtlich es.] Se. Majeſtät der König hat dem ſchlagen. 
auf der Ausreiſe Madeira paſſirt. 


ländischen Handelsgesellschaft 
25 000 Blöcke Bancazinn zu 50½ 


„Böhmischen Nordbahn“ unter Vorsitz des Dr. Schmeykal, in welcher 
29 Actionäre mit 
wurde. beschlossen, 5 pCt. für das Actiencapital im Betrage von 


lassenen 
Zweiganstalten in Städten von mehr als 80 000 Einwohnern oder am 
Sitz der Bank, welche die Noten auszugeben hat, zum vollen Nenn- 
werthe in Zahlung zu nehmen. 
sichtigen einige Handelskammern, 


citun 


Anſtalten Beſtellungen auf die n einmal, Montag 
n 


31 Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 


wveimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 


Donnerstag, den 31. Mai 1888. 


Concurs- Eröffnungen. 

Robert Wenzel, Materialwaarengeschäft, Chemnitz. — William Eckardt, 
Cigarren- und Tabaksgeschäft, Chemnitz. — Firma Emil Jacoby Nachfl., 
Elbing. — Firma H. Neumann, Gerdauen. — Firma Wilh. Riemann, 
Selterwasser-Fabrik, zu Nordhausen. — Firma L. Bielinski & Co. zu 
Posen. 

Schlesien: David Siedner zu Ratibor, Verwalter A. Bandmann, 
Termin 14. Juli. F 


Eintragungen in das Handelsregister. 

Angemedet: Fritz Rappich, Hermann Elsner, Wilhelm Schwarz, 
Adolf Miksch, Culmbacher Export-Bier-Niederlage, Breslauer Cognac- 
Gesellschaft Rentsch & Wolison, sämmtlich zu Breslau. — W. Neu- 
mann, J. Brieger zu Canth. — G. Bialas zu Sprottau. — W. Schiftan 
zu Proskau. — Albert Anders zu Altwasser. — Wilhelm Brand, 
Hermann Fiebiger, zu Weissstein. — C. J. Meyer zu Pless. — Emil 
Sturm zu Hirschberg. 


London, 30. Mai. Der Caſtle⸗Dampfer „Warwick Caſtle“ hat heute 


Handels-Zeitung. 


(W. T. B.) Rotterdam, 30. Mai. In der heute von der Nieder- 
abgehaltenen Zinn - Auction wurden 
à 51, durchschnittlich 50% verkauft. 

In der Jahres- Versammlung der 


(W. T. B.) Prag, 30. (Mai. 


19348 Actien und 169 Stimmen anwesend waren, 


628 174 Fl., alsdann eine Minimaltantieme von 25 000 Fl. und 1 pot. 


Superdividende im Betrage von 125715 Fl. zu zahlen und den Rest Gelöscht: Gebr. Elle Nachfolger, Paul Petzold, C. G. Lehmann, 
des Reingewinnes mit 137 884 Fl. für das nächste Jahr vorzutragen. sammtlich zu Breslau. 
Bei der Wahl zum Verwaltungsrath wurden Bayer, Fröhlich und Lanna Procura. Angemeldet: Franz Hein als Procurist des Kauf- 


wiedergewählt. 
„ Reiohsbank. Nach $ 19 des Reichs-Bankgesetzes vom 14. Mai 
1875 ist die Reichsbank verpflichtet, die Noten der gesetzlich zuge- 
; Privat-Notenbanken sowohl in Berlin, als auch bei ihren 


manns Max Weigert zu Breslau für dessen Firma J. Weigert & Co. — 
Procura des Kaufmanns Max Thomas und Bernhard Exner zu Glatz 
für die Firma F. A. Schliemann & Sohn. 


Breslau. Wasserstand, 
30, Mai. O.-P. 4m 72 cm. M.-P. 3m42cm. U.-P. —m 24cm. unt. 0. 
31. Mai. O.-P. 4 m 77 cm. M.-P. 3 m 40cm. U.-P. —m 22cm. unt. 0. 


Marktberichte. 

# Breslau, 31. Mai, 9½ Uhr Vorm. Die Stimmung am heuti- 
gen Markte war im Allgemeinen ruhig, bei mässigem Angebot Preise 
zum Theil unverändert. 

Weizen bei müssigem Angebot ruhig, per 100 Kilogramm weisser 
17.2017. 4017.90 Mk., gelber 17,00—17,30—17,80 Mk., feinste Sorte 
über Notiz bezahlt. 

Roggen feine Qualitäten behauptet, per 100 Kilogr. 12,00 — 12,30 
bis 12,50 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste in matter Stimmung, per 100 Kilogramm 11,40—12,50 Mark 
weisse 13,50 —14,50 Mark. - 

Hafer in fester Stimmung, per 100 Klgr. 11,50—12,00—12,20 Mark. 

Mais unverändert, per 100 Kilogr. 11,00—11,20—11,80 Mk. 

Erbsen vernachlässigt, per 100 Kilogr. 11,00—12,00—13,50 Mark. 
Vietoria unverändert, 12,00—13.00—14,00 Mark. 

Bohnen schwacher Umsatz, per 100 Kilogr. 18,00—19,00—21.00 M. 

Lupinen schwach gefragt, per 100 Kilogramm gelbe 6,00 bis 
6507,00 Mk. blaue 5,806.00 —6,20 Mark. 2 

Wicken schwer verkäuflich, per 100. Kilogr. 9—9,50—10,00 Mark. 

Oelsaaten.ohne Angebot. * 

Schlaglein gut behauptet, - 
et fester, per 50 Kilogramm  6,50—6,70 Mk., fremde 

5 : 

Leinkuchen unverändert, per 50 Kilogramm 7—7 M 
fremde 6—6,60 Mark. 5 — En 

Kleesamen ohne Umsatz, 

Mehl in ruhiger Haltung, per 100 KIgr. incl. Sack Brutto Weizen 
fein 26,75— 27,25 M., Hausbacken 19,50—20,00 Mk., Roggen-Futtermeht 
8,00—8.75 M., Weizenkleie 8,00—8,50 Mark. 


Heu per 50 Kilogramm 2,30—3,00 Mark. j 
Roggenstroh per 600 Kilogramm 1900—21,00 Mark. 


Newyork, 29. Mai. Centrifugals 96 pCt. Umsätze zu 5½. 

Hamburg, 30. Mai. [Börsenbericht von Ferdinand Selig- 
mann.] Spiritus: per Mai 224, Br., 22 Gd., per Mai-Juni 224, 
Br., 22 Gd., per Juni-Juli 22¼ Br., 22 Gd., per Juli-Aug. 221/, Br., 2214 
Gd., per August-September 22¾ Br., 22½ Gd., per Septbr.-Hetober 24 
Br., 22%, Gd. — Tendenz: Recht matt. 

Berlin, 30. Mai. [Produeten- Bericht.] Aus Amerika liegen 
neuerdings erhebliche niedrigere Notirungen für Weizen vor, doch 
haben dieselben auf unsern Markt keinen. sonderlichen Einfluss mehr 
ausgeübt, weil man hier auch der früheren Steigerung gegenüber sehr 
zurückhaltend geblieben war. Immerhin war die Tendenz für Getreide 
auch hier von vornherein matt, sie befestigte sich dann zwar wieder, 
als aber später London veränderliches Wetter meldete, trat von Neuem 
entschiedene Ermattung ein, so dass Weizen und Roggen etwa 1 M. 
niedriger schliessen als gestern, während Hafer nur auf Spätlieferung 
¼ M. verloren hat, auf nahe Termine sogar etwas besser schliesst als 

estern. Der Effectivhandel war wenig verändert. Gekünd.: 50 To. 

oggen. — Roggenmehl wurde etwa 10 Pf. billiger verkauft. — Rüböl 
war ruhig und notirt eher eine Kleinigkeit billiger. — Spiritus litt 
unter stärker hervortretendem Angebot, dem gegenüber die Kauflust 
nur schwach war; die Preise notiren theilweise erheblich schlechter 
als gestern. Gekündigt (50er) 40 000 Liter. 

Weizen loco 168—190 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
Mai 1721, —173—172Y/, M. bez., Mai-Juni und Juni-Juli 172, —173 bis 
172 M. bez., Juli-August 174½ —174/—173¾ M. bez., September- 
October 175½—176—175 M. bez. — Roggen loco 125 —132 M. per 1000 
Kilo nach Qualität gef., mittel inländischer 127 M., hochfeiner do. 132 
Mark ab Bahn bez., feiner do. 129 M. ab Kahn bez., Mai, Mai-Juni und 
Juni-Juli 130½ 130/130 M. bez., Juli-August 132½—133—132 Mark 
bez., September-Oetober 136¼½ —136/ —136 M. bez. — Mais loco 128 
bis 140 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Gerste loco 110 
bis 180 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Hafer loco 119 
bis 143 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, mittel und gut 
preussischer 127—132 M., mittel und gut schlesischer und böhmischer 
128—132 Mark, fein preussischer, schlesischer und böhmischer133—137 
Mark, pomm., uckermärkischer und mecklenburg. 128—132 Mark ab 
Bahn bez., Juni-Juli 1213/,—1221/, M. bez., Juli-Aug. 123 M. bez., Sept.- 
October 124, —124½—124¼ M. bez. — Erbsen, Kochwaare, 128190 
Mark per 1000 Kilo, Futterwaare 117—126 Mark per 1000 Kilo nach 
Qualität gefordert. — Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 35,50—24,00 M., Nr. O: 
23.00— 21,00 Mark, Roggenmehl Nr. 00: 19,25 — 18,25 M., Nr. 0 und 1: 
17,75 16,75 M., Mai, Mai-Juni und Juni-Juli 17,70 M. bez., Juli-August 
17,95 — 17,90 M. bez., September-October 18,35 M. bez. — Rüböl loco 
ohne Fass 47 M., Mai, Mai-Juni und Juni-Juli 47,5 M. bez., September- 
October 48,3 — 48,1 M. bez., Oct.-Novbr. 48,7 48,5 Mark bez., Novbr.- 
December 48,8 M. bez. 

Spiritus versteuert loco ohne Fass — M. bez., Mai 99,6 M. bez., 
mit 50 M. Verbrauchsabgabe unversteuert loco ohne Fass 53,7 M. bez., 
Mai 53,6—53,2 M. bez., Mai-Juni und Juni-Juli 53,5—53—53,2 M. bez., 
Juli-August 54—53,7 M. bez., August-September 54,5—54,6—54,4 Mark 
bez., Septbr.-October 54,654, 854.5 M. bez., mit 70 M. Verbrauchs- 
abgabe unversteuert loco ohne Fass 34,5 M. bez., mit Fass 33.9 M. bez., 
Mai, Mai-Juni und Juni-Juli 34,1—33,9 M. bez., Juli-August 34,8--34,6 
Mark bez., August-September 35,3—35,1 Mark bez., September-October 
35,4—35,2 M. bez. 

Die Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Roggen auf 130 M. 
per 1000 Kilo, für Spiritus auf (50er) 53 M. per 100 Liter-Proc. 

—ck.— Berliner Borgwerksproduotenberioht vom 23. bis 30. Ma- 
Auf unserem Metallmarkte ist es in letzter Woche recht ruhig zu- 
gegangen, weil die meist flauen amerikanischen, englischen etc. Be- 
richte wenig dazu angethan waren, den Consum mehr als seinen 
nothwendigsien Bedarf decken zu lassen. Kupfer bewahrte den letzt- 
wöchentlichen Werthstand: Ia Mansfelder A-Raffinade 160—165 M. 
englische Marken 150—160 M.; Bruchkupfer 100—110 M. Zinn wurde 
auf flaue Amsterdamer Berichte in holländischen Marken billiger ab- 

egeben: Banca 200—210 Mark, Ia englisch Lammzinn 195—210 M., 
ruchzinn 140—150 Mark. Rohzink zeigte sich nur unwesentlich in 


Wie die „Nat.-Zig.“ vernimmt, beab- 
das Reichsbank-Directorium zu er- 
suchen, zur Erleichterung des geschäftlichen Verkehrs eine Erweite- 
rung dieser Bestimmung und zwar dahin bewirken zu wollen, dass 
auch den Zweiganstalten der Reichsbank in Städten mit 
weniger als 80000 Einwohnern die Annahme solcher Noten 
gestattet werde. Die Aenderung könnte selbstverständlich nur auf 
gesetzlichem Wege erfolgen. 


„ Ueber die Bewegung auf dem Montanaotienmarkte an der 
r Berliner Börse schreibt die „Nat.-Zig.“: Für die Actien der 
ontanindustrie herrschte eine ausgesprochen matte Haltung, zu deren 
Erklärung die verschiedensten Gründe angeführt wurden. In erster 
Linie verstimmte der niedrige, aus Glasgow gemeldete Warrantscours. 
Sodann fand ein telegraphisch nach hier berichteter Artikel der „Köln. 
Ztg.“, in welcher dies Blatt zur Aufrechthaltung des Eisen- und Stahl- 
exports für die Einführung von Exportbonificationen plaidirt, eine un- 
günstige Beurtheilung. Speciell zu Ungunsten der Vereinigten Königs- 
und Laurahütte-Actien wurde noch darauf hingewiesen, dass die Puz- 
zolancementfabrikation dieser Gesellschaft durch die Aufhebung des 
Schlacken-Ausfuhrverbotes in Polen geschädigt werden könnte. In 
Folge dieser verschiedenen Factoren fand anfünglich ein stärkeres 
Angebot in den Actien der leitenden Werthe, besonders in Laurahütte- 
Actien statt, wodurch ein nicht unerheblicher Druck auf die Course 
ausgeübt wurde, Im weiteren. Verlaufe begann indessen die 
Speculation einzusehen, dass sie in ihren Befürchtungen zu weit 
ehe und schritt zur Deckung der anfänglichen Blancoabgaben. 
Der Schluss gewann dadurch wieder ein festeres Gepräge. — 
Die „B. B.-2. sagt: Im Gegensatz zu der überaus festen Haltung der 
gesammten übrigen Börse zeigte der Ber werksactien-Markt eine recht 
unfreundliche Physiognomie. Die leitenden Papiere dieses Marktes, 
Actien der Läurahütte, des Bochumer Vereins für Gussstahlfabrikation 
und Dortmunder Union-Stammprioritäten mussten unter dem Druck 
starker Abgaben durchschnittlich 1 pCt nachgeben und die rückgängige 
Bewegung dieser tonangebenden Effecten veranlasste auch in den- 
jenigen Montanpapieren, welche nur. per Cassa gehandelt werden, 
ansehnliche Verkäufe, so dass auch hier meist Courseinbussen zu ver- 
zeichnen sind. Als Grund des gesteigerten Angebots, welches übrigens 
zumeist von solchen Leuten ausging, die sich mehr vom Gefühl als 
vom sachverständigen Urtheil bei ihren Börsentransactionen leiten 
lassen, wurden einerseits die niedrigen aus Glasgow vorliegenden 
Warrants-Notirungen bezeichnet, andererseits Betrachtungen darüber, 
dass die Conventionen und Syndicate, denen die augenblickliche Besse- 
rung der Conjunetur für Montanproducte zumeist zu danken sei, doch 
nicht für die Ewigkeit Bestand haben würden. 


„ Türkische Tabakregie-Gesellsohaft. Die Verhandlungen, welche 
die Vertreter der Türkischen Tabakregie-Gesellschaft in den nächsten 
Tagen in Konstantinopel mit der Pforte und der Administration der 
Staatsschuld eröffnen werden, umfassen ein grösseres Gebiet als 
ursprünglich in Aussicht genommen war. Es handelt sich nämlich 
nicht blos um .die geplante Capitals-Reduction der Gesellschaft, sondern 
auch um die schon oft besprochene Frage des Tabak-Exportes nach 
Egypten. Was die Capitals-Reduction betrifft, so ist sowohl die Pforte 
als die Administration der Staatsschuld mit derselben einverständen, 
da beide vermöge ihrer Gewinn-Participation durch die Herabsetzung 
des Capitals — sei es auch vorläufig theoretisch — einen Vortheil er- 
halten. Die Pforte hat sich auch prineipiell bereit erklärt, der Gesell- 
schaft als Entgelt die von derselben verlangten Zugeständnisse betreffs 
der Ueberwachung des Tabakbaues zu machen. Zugleich aber ist die 
Frage des Tabak-Exports nach Egypten in ein neues Stadium getreten. 
Das vor einiger Zeit getroffene und in Geltung befindliche Arrangement 
mit der egyptischen Regierung geht dahin, dass die Tabakregie-Gesellschaft 
für den Entgangam Ausfuhrzoll bei dem Exportnach Egypten aufzweifache 
Weise entschädigt wird; durch eine jährliches Eutschädigungssumme 
im Betrage von 65000 Pfund, welche die Administration der türkischen 
Staatsschuld leistet, und ferner durch Participation an dem Ertrage des 
Tabak-Einfuhrzolles in Egypten, wo die Regierung zugleich den tür- 
kischen Ausfuhrzoll in Form eines Zuschlages zum Einfuhrzoll ein- 
hebt. Die Pforte ist nun neuestens mit einem Vorschlage hervorge- 
treten, welcher identisch ist mit einem früheren Projecte der Tabak- 
regie-Gesellschaft. Die Pforte proponirt, dass der Ausfuhrzoll für 
Tabak, welcher nach Egypten bestimmt ist, überhaupt aufgehoben 
wird, wogegen die Tabakregie-Gesellschaft von der Pforte und von 
der Verwaltung der türkischen Staatsschuld während der Conces- 
sionsdauer jährlich je 50000 Pfund Entschädigung erhalten soll. 
Diese Entschädigung soll fix und nicht rückzahlbar sein, während 
die Entschädigung, welche die Tabakregie-Gesellschaft jetzt erhält, 
bei steigendem Ertrage des Unternehmens aufhört und bei einer ge- 
wissen Grenze der Rentabilität refundirt werden muss Die Tabak- 
regie-Gesellschaft, welche hofft, dass die schmugglerische Concurrenz 
auf türkischem Gebiete ganz aufhören wird, wenn der Tabak-Export 
nach Egypten freigegeben wird, wo der türkische Tabak bei gleicher 
Belastung die anderen Provenienzen verdrängen dürfte, ist mit dem 
neuen Vorschlage der Pforte einverstanden. Dagegen erhebt die Ad- 
ministration der türkischen Staatsschuld Schwierigkeiten, weil ihr das 
jetzt bestehende Arrangement besser convenirt. Die bevorstehenden 
Verhandlungen in Konstantinopel haben den Zweck, das Einvernehmen 
auch mit der Administration der Staatsschuld zu erzielen; die Gesell- 
schaft macht hierbei geltend, dass ohne die Capitals-Reduction die 
Gewinn-Participation für die türkischen Staatsgläubiger nicht blos 
wegen des grösseren Capitals später anfängt, sondern auch deshalb, 
weil ausser dem Capitals-Verluste auch alle bisherigen Coupons der 
Tabak-Actien mit je acht Percent eingelöst werden müssen, ehe eine 
Gewinnquote auf die Pforte und auf die türkischen Staatsgläubiger 
entfällt. GN. Fr. Pr.) 


» ber Verkaufsabsohlnss des Kalserparkes im Prater zu Wien 
ist dortigen Blättern zufolge an ein englisch-belgisches Consortium un- 
mittelbar bevorstehend, nachdem in den Cardinalpunkten zwischen dem 
Käufer und Verkäufer volle Einigung erzielt und der Kaufpreis fest- 
gestellt wurde. 
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seiner Notiz verändert: W. H. G. von Giesche's Erben 37,00—38,00 
M., geringere schlesische Marken 36,00—37,00 Mark; neue Zinkblech- 
abtälle 22,50—24,00 Mark, altes Bruchzink 20,00—21,00 Mark. Weich- 
blei wurde abermals etwas billiger erlassen. Clausthaler raffinirtes 
Harzblei 31,00 —31,50 Mark, Saxonia und Tarnowitzer 30,00 bis 31,00 
M., span. Blei „Rein u. Co.“ 34,50 —35,00 M. Antimonium regulus 
bewahrte feste Tendenz: engl. Ia.-Qualitäten 92—98 M. — Walzeisen 
notirte unverändert: gute oberschlesische Marken Grundpreis 
14 Mark, Brucheisen 4,75—5 Mark. Roheisen stellte sich im Werthe 
wie letzt: bestes deutsches 6,90—7,25 Mark, schottisches 7,20—7,40 M., 
englisches 6,40—6,80 Mark. Preise pro 100 Kilo netto Kasse frei Berlin 
für Posten, en detail entsprechend theurer. Kohlen und Coaks 
begegneten zufriedenstellender Bedarfsfrage: Nuss- und Schmiedekohlen 
0 — pro 40 Hektoliter, Schmelzeoaks 2 bis 2,20 M. pro 100 Kilo 
frei Ber 


Börsen- und Handels-D en. 

Paris; 30. Mai, Nachmi 3 Uhr. [Schluss-Course.} (Nach- 
trag.) Türkenloose 40, 25. %. priv. türk. Obligationen —, —. 
Banque ottomane 516,25. Banque de Paris 758, 75. Banque d'escompte 
468, 75. Credit foncier 1456, 25. Credit mobilier 318,75. Panama-Kanal- 
Actien 375, —. 5%, Panama-Kanal-Obligationen 306, —. Rio Tinto 
472, 50. Sueskanal-Actien 2167, 50. Wechsel auf deutsche Plätze 
123% Wechsel auf London kurz 25, 28. 3% Rente 82, 77½. 4% 
unific. Egypter 402, 18. 4% Spanier äussere Anleihe 69%/;. Behauptet. 

Meridional-Actien 797, —. 


London, 30. Mai. [Schluss- gg (Nachtrag.) 4procent. 
Spanier 69%. 5% priv. pter 100½. % unif. Egypter 79¼. 
ant. ter 1013/;- mvertirte 


exikaner 37%,. 6% consol. 
Mexikaner % Agio. Ottomanbank 103%. Suezactien 85! Canada 
. Pacific 59. glische 2¾% Consols 99/6. Silber — Platzdiscont 


1 Ruhig. 
Mon u ptische Tributanlehen 833/,. 

Londen, 30. Mai, Nachmittag 5 Uhr 45 Minuten. Preussische 
Engl. 2%/, % Consols 99/6. Convert. Türken 14. 
1873er Russen 96. Italiener 96%. 4% ungar. Goldrente 77¾. 40% 
unifie. Egypter 799%. Ottomanbank 10½. Silber 41%½6. 60% consol, 
Mexican. Anleihe (½½% Agio. Lombarden —. Garantirte Egypter —. 
4¼procent. egypt. Tribut-Anlehen —. 

London, 30. Mai. In die Bank flossen heute 34000 Pfd. Sterl. 

Frankfurt a. M., 30. Mai, Abends. [Effecten Socıetät.] 
(Schluss.) Credit-Actien 226¼. Franzosen 181!/,. Lombarden 597¼. 
Galizier 160½. Egypter 80, 80. 4% Ungar. Goldrente —, —. 1880er 
Russen —, —. Gotthardbahn 128, 90. Diseonto-Commandit 192, 80. 
Laurahütte 97, 50. 6% cons. Mexikaner 83, 95 Egyptische Tribut- 
anleihe 85, 05. Fest. 

Frankfurt a. M., 30. Mai, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten, 
Schluss - Course. Londoner Wechsel 20, 392. Pariser Wechsel 

65. Wiener Wechsel 160, 77. Reichsanleihe 108, —. Oesterr. 
Silberrente 64, 40. Oest. Papierrente 63, 20. 5%, Papierrente 74, 80. 
4% Goldrente 88, 20. 1860er Loose 111,80. 1864er Loose —, —. 
Ungar. 4% Goldrente 77, 90. Ungar. Staatsloose —, —. Italiener 
96, 60. 1880er Russen 78. 70. II. Örient-Anleihe 51. 90. III. Orient- 
Anleihe 52, 90. 4% Spanier 69, 50. Unific. Egypter 80, 70. Conv. 
Türken 14, 10. 3% Portug. Staatsanleihe 62, 10. 50% Portugiesische 
Convertirungs-Anleihe 98, 50% serb. Rente 79. 70. Serb. Tabaks- 
rente 80, 40. 5¼½0% Chinesische Anleihe —, —. 60% conv. Mexikan. 


Consols 107, —. 


Anleihe 83, 90. Böhmische Westbahn 243. Central-Pacific 112, —. 
Franzosen 181%. Galizier 160. Gotthardbahn 127, 50. Hessische 
Ludwigsbahn 100, 70. Lombarden 594%. Lübeck-Büchener 165, 50. 
Nordwestbahn 126½. Unterelbische Prioritäts-Actien 93, 70. Credit- 
Actien 224¼. Darmstädter Bank 144, 30. Mitteld. Creditbank 92, 50. 
Reichsbank 136, 50. Disconto-Commandit 192, 10. Hüttenheim —, —. 


proc egyptischen Tributanlehen 85, —. Ziemlich fest. 


ivat- cont 13/,%o- 
Nach Schluss der Börse: Oredit-Actien 225%. Franzosen 181g. 
Galizier 160. Lombarden 59!/,. Egypter 80, 80. Disconto-Commandit 
193, —. 6% cons. Mexik. äussere Anleihe —. Gotthardbahn 128, —. 

Hamburg, 30. Mai, Nachmittag. [Schluss-Course. ] Preuss. 
4% Consols 1071 . Silberrente — . Oesterr. Goldrente 88!/,. Ungar. 
4% Goldrente 77%. 1860er Loose 112. Italienische Rente 96½. Credit- 
Actien 226½. Franzosen 452½. Lombarden 172!/,. 1877er Russen 
97. 1880er Russen 77%,. 1883er Russen 1031/,. 188er Russen 884. 
II. Orient- Anleihe 499. III. Orient-Anleihe 501/,. Berliner Handels- 
gesellschafts-Antheile —. Deutsche Bank 159½. Disc.-Commandit 
193. H. Commerz-Bank 127¼½. Nationalbank für Deutschland 100. 
Nordd. Bank 155%. Gotthardbahn 132. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
170¼. Marienb.-Mlawka 60. Mecklenburger Fr.-Fr. 15371 .  _Ostpr. 
Südbahn 95Y,. „ Unterelbische Pr.-A. 94. Laurahütte 96 5 Nordd. 
Jute-Spinnerei 125½. Privatdiscont 11/0. Fest. 

Amsterdam, 30. Mai, Nachmittag. [Schluss -Course.] 
Oesterr. Papierrente Mai-November verzl. 62½, do. Februar-August 
verzl. 615/,. Oesterr. Silberrente Jannar-Juli veral. 63, do. April- 
October verzl. 635/. Oesterr. Goldrente —. 4% ungar. Goldrente 
77¼. 5% Russen von 1877 98. Russ. grosse Eisenbahnen 1099],. 
do. J. Orient-Anleihe —, do. II. Orient-Anleihe 491/,. Conv. Türken 
14. 3% holländ. Anleihe 100%. 5% garant. Transvaal-Eisen- 
bahn- Obligationen —, —. Warschau- Wiener Eisenbahnactien 80%. 
Marknoten 59, 25. Russische Zolleoupons 191½. Hamburger Wechsel 
—. —. Wiener Wechsel —. —. Londoner Wechsel kurz —, —. 

Petersburg, 30. Mai, Nachm, Wechsel auf London 3 Mt. 118, 00, 
russ. II. Orientanleihe 985/,, do. III. Orientanleihe 987/,, do. Gold- 
rente 201, do. Bank für auswärtigen Handel 226, Petersburger Dis- 
conto-Bank 649, Warschauer Disconto-Bank —, Petersburger internat. 
Bank 439, Russische 4½% Bodenereditpfandbriefe 155, Grosse russ. 
Eisenbahn 273, Kurs-Kiew-Actien 321. 

Posen, 30. Mai. Spiritus loco ohne Fass (50er) 51, 00, do. do. 
(70er) 32, 10, do. do. mit Verbrauchsabgabe von 70 Mk. und darüber 
32, 10. Geschäftslos. + 

Liverpool, 30. Mai. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
masslicher Umsatz 10000 B. Stetig. Tagesimport 2000 Ballen. 

Liverpool, 30. Mai, Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 10000 B., davon für Speculation und Export 1000 B. Stetig. 
Middl. amerikanische Lieferung: September 5% Verkäuferpreis, Novbr.- 
December 5½ d. do. 

. Wien, 30. Mai. [Getreidemarkt.] Weizen per Mai-Juni 7,49 Gd., 
7, 54 Br., per Herbst 7, 78 Gd., 7, 83 Br. Roggen per Mai- Juni 
6, 12.Gd., 6, 17 Br., per Herbst 6, 45 Gd., 6, 50 Br. Mais per Mai- 
Juni 6, 85 Gd., 6, 90 Br., per Juli-August 6, 88 Gd., 6, 93 Br. Hafer per 
Mai-Juni 5, 46 Gd., 5, 51 Br., pr. Herbst 5, 80 Gd., 5, 85 Br. 

Pest, 30. Mai, Vormittag 11 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen 
loco flau, per Mai-Juni 7, 08 Gd., 7, 10 Br., per Herbst 7, 50 Gd., 
7, 51 Br. Hafer per Herbst 5, 42 Gd., 5, 44 Br. Mais per Mai-Juni 
6,59 Gd., 6, 61 Br. — Wetter: Landregen. 


Paris, 30. Mai, Abends 6 Uhr. 
ruhig, per Mai 24, 80, per Juni 24, 75, per Juli-A 
I September-Dechr. 24, 40. Mehl ruhig, per Mai 52, 
2, 50, per Juli-August 53, 10, per Septbr.-Dechr. 53, 60. 
56, 00, per Juli-August 56, 50, 
er Mai 41, 50, per 
per Juli-August 42, 50, per September-December 41, 75. 
Chili-Kupfer 81. 
[Getreidemarkt.] Das Geschäft war leblos, 


* Mai 56, 00, per Juni 
ecember 57, 50. Spiritus weichend, 


London, 30. Mai. 
Leith, 30. Mai. 
alle Artikel billiger. 


Amsterdam, 30. Mai, Nachm. Baneazinn 50%. 
Nachm. 5 Uhr 40 Min. 


Antwerpen, 30. Mai 
markt.] (Schlussbericht.) 


Standard white loco 6, 55 Br. 


Meteorologische . auf der Königl. Universitäts- 
e zu Breslau. 


Nachm. 2 Uhr. arg: Uhr.|Morgens 7 Uhr, 


Stern 
Mai 30., 31. 


Luftwärme (C.) + 2204 
Luftdruck bei 0° (mm) 746,9 
Dunstdruck (mm.. 10 
Dunstsättigung (pCt.) 53 
Wind (0-60) NO. 1. 
Wetten ua wolkig. 


Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm) 
Wärme de M ?ĩ?ͤ̃ een eins anne 
Nachmittag Fern-Gewitter, Abends Wetterleuchten. 


Garten, 


eden Donnerstag: 
Gemengte Speiſe. ug 
J. Glemmitz. 


Reell. Gelegenheitskauf 


einiger hochfeiner 


100 St. 5,0 7 
100 = 450 


9 * 
Berichtigung. 
Das Begräbniß des Innungs⸗ 
genoſſen Herrn Heinrich Hiller, 
Sonnenſtraße 23, findet nicht morgen 
Freitag, ſondern heute Donners⸗ 
tag, achmittag 5 Uhr, ftatt. 
reslau, den 31. Mai 1888. 
Der Vorſtand 
der Kretſchmer⸗Juuung. 


Grosse 


Edelkrebse, 


1888er sehr schöne getrocknete 


Morcheln 


offerirt billigst 


C. L. Sonnenberg, 


Königsplatz 7 und Tauenzienstr. 63. 


Courszettel der Berliner Börse vom 30. Mai 1888. 


old, Silber und Banknoten Zins- Cours Zins- Cours 
nn 755 urs 12 6 Ferm vom 29. vom 30. Sr Izr. Term vom 29. 0 G 
29. ürk. Anl. von 1805 in L. St. I ½ ½% 14,1 bzB | 14,10 ba Obe e ... 4 [Mol — — 103 erlaus; ank. 
Kück 1 ee | 19435 b Ungarisebe Goldrente ..... 1 17 7745 bz 1780 bz dto. G. — 4 10 in 1 G . G Petersbg. Discontob.| 18 
20 Fres.-S 4 16,14 16,135 dto. äto.. e 11 % 7840480 ba 78,40 ba dto. H. 4 1% ab 10340 @ 103.50 8 Pomm. Hypoth.-Bk..| 2 
1 NoteniL. Re 20.89 8 20.39 ba dto. Papierrente ........ 5 [!g!lıal 68,10 B 68,10 B dto. 1878. — 4 ½ ½ 10340 8 103,50 @ Pos. Provinz.-Bank .| 51, 
Engl. = 6 ed 6110 ba dto. St.-Eisenb.-Anl...... 5 j2, ½ 100,80 bs 101,28 ba n 4 % ½ 1030 6 103,50 8 Preuss. Bod.-Cr.-Aet.| 51, 
Gesterr. Sub-Coup. (einiösb. Berlin). 1160,75 160515 dto. Em. von 1879. 4½ 11 10380 6 104,00 B dto. Centr.-Bod. 400% 80% 
Russ. Noten C 172,10 br 172.25 b Loose. dto. dto. 1880.4 ½½ — — — — dto. Hrn 25 6 
irg Bolevupons...11.111...1... 0980005 Lie (Bad. Präm-Anleing n t pl ange da t t ul fe 58 8 b | lamns Ati] 
Deutsche Fonds. Bett 100 Lien — Rheinische III. von 58 u. 60% ½ ½ 1103,25 B 103,25 Reichsbank 
5 ee . Russ. B. f. ausw. H.| 8 
3 & Bi hw. 20 Thlr. —— — 90 bs 1 1 
!.. Loose... er. | — 3250 Ausländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligationen, [Sächsische b 55 
7 000 a1 Cöln-Mindener Präm.-A.-8..|31/g| 1/4 1/11136,00 ba BotthatdıL:- . +. 2.:.05@824- 4 1 ½ ½ 1104,10 8 104.25 G 1 5 
. .. 4 5 1 2 4 4 8 . 
ee ee * 3 ax 10840 36 10520 B 1 8 pl 1% 8 Italienische Eisenbahnen. s | Ir | 58,00 B 58,90 B Weimarische Bank. fe 
N 7 . Loose —.— - en! ee —— 
erg eien eee g 8 d g e F 
dto. Stants-Schuldsch. 37 ah 1000 n 100 20 b Hamburger 50 Thir-Loose.!s " % [140,90 ba Gali Fart Ladwigehahn 25 40 11 % 7020 5 "7800 ba 
Berliner Btadt-Onligation. , 56 Lübecker an error n Aa 18240 80 — Kt) a LO 1 © 
dio. dio dio alla Mailänder 10 Lire-Loose... 16,10 d de. Gold. Prioritäten s if ½ 1030 B 110840 
N e 5 7 Gold-Prioritäten. 2, ½% 108,20 B bz pH 
Nur. rk. Pinar 5% fl fr Meining. fire and & ih 1889 B Kronprinz Rudolf et 116 55 448 1 
Posensehe neue Plandbr.. 411! Fe a SEE ud an Lamb.-aernow. dee [Hs hu] 929 8 | 4400 8 an Chart, Ban... 0 
dto. dto. dto. 3 ae 1j ½%f111,60 b to. . s'hı marckhütte. — 
1 . * 110111, Mährisch- Schlesische I.. . fr. — 51,90 51,80 8 NA. — 
n dio. dte. von teen. r [28000 8 Geste Branz. Strafabchn alte % de be. | 8140 baB Brel. At. Ir end 0 | = 
asche Rentenbriefe 1 Oldenburger 40 'Thlr.-Loose 1a 113250 @ dto. dto. 187413 ½ ½% | 78,00 bas | 77,90 bz dto, Oelfabrik .... 25 
—— a dt 25 111 Preuss. St.-Pr.-Anl. von 1855/34] 1½ 15140 @ dto. dto. (Gold) 1 ½ 101,50 bB 101,0 G dto. Strassenbahn. 3½ | 6 
Hamb Staats Anleihe er 1 % Raab- Gratzer . . 2 1 4250 ebzB Oesterr. Nordwestbahn ....|5 1 5 8580 8 dto. Wagenbau-G. 5 
Hamburger Rente von 1818 57 1 Hs Busse. Präm.-Anl, dan 180. [fi 1146,50 G dto. Lit. B. Elbethalb..|5 1% 1 84% 4 |8400 8 ſhpeutsche Baugesell.| 4 | 356 
—— dto. dto. von 1866.5 % ½ 129.50 ba G Reichenberg-Pardubitz .... 11 110 —— 82,75 & ü 0 
e Rente von 19763 |vsch.| 21,30 Türkische 400 Fres.-Loose 2 — 35,0 bz Sudösterreich. (Lomb.)..... 1% 1% | 58,70 bz | 58.60 a e u 95 . 
— — Le - Ungarische Loose — — [215,75 bz dio. 410 Git 5 1 in ‚0200 720 108.20 ba e a 120 In. Inner 5 5 
runder. 9 5 * — u y ri sh. Act.-Br. — 
4 to. IV. rz. 110 997 111 Eisenbahn-Stamm-Prioritäten. Ungar. Nordostbahn 1 ih Ihe] 77,50 86 T10 0 Giesel, 0 ementfabr. 101 
dto. dto. wi ja! 11 . De 1 Minen), oo 2 0 SE RE ae 0 1 — 1 82 Pr. 10 1 = — 5 ** Görlitz. Eisenb.-Bed. — 
nn in — VIE | vsch. 1886. 1887. Term vom 29. | vom 30. 5 Staats Oblipat 5 11 17 a. wer Eu — Gruson-Werk u 7 
8 offmann Wa; 2 
ER 1 e % e eee 
A. Rene dene ra & 14 4 6 G , Latii...16 (Hate 0200 12 | 235 be [iauranitte co. | | = 
ene . 1 4 %% 5 1 . 3 Laurahütte — 
dto. (Wolfsberg) ra. Kits au] Mare 08 en 22 a : J 4 — x — Iwangorod-Dombrowo 4½ ih 12 | 81,50 ba@ | 81,75 bag INorda. Eiswerke .. 11% 
Meininger Hypoth.-Efandb. |} 10 W. e 3 4 en 48 | 8700 526 Kursk-Kiew gar 1 1 81,80 ba 82,00 vaB JOverschl. Kisb.-Bed. 0 
— — 1 2 111 eimar- Gera 8 1 ‚ ru . 15 0 23 — en — l 1 Pr 
omm. .— a . . — 8 9 ment. 
do. fo. II. u. V. r. 110% 117 Inländische Eisenbahn- Stamm- Aetlen. dto. Smolensk 1513 040 8 60 ba Eökener Sprit. A.-G. an 
F Dornnungsmscheden| f | we | ik | 010 r | 110 8, [Warschaurfercspol. e e ee eee. 2 
. x 2 -Terespolkl 4 Jof 8780 966. „ere IScherigggg g 
Pr.Doa.Cr.Hyp.L.Il.ra.nols 11 Eutin-Lüb, Lit. A.. 1 @ 35,10 b J Warsch. Wien II. steuerpſl. ,o 1 1% | 96,70 ben | 96,60 ba Sehen Gs A 6 
= Es Ein es . em Meg | ds Gain eee eee 
. . . 2 ... — . 5 . \, Cem. 
dto. dto.IV. Ser. 1z. 115% 1½1 Lübeck-Büchen 2. 1 9,30 ba 170% ba dto. dto. V. dto. 5 ½½ 95,20 ba 95,50 bzB dte. Zinkh. -A. 0. 
dto. vde Mainz-Ludwigshaf. .| 3½ a m [101,00 ba 101,20 bz dto. dto. VI. dt. 5 Ill —— —— dto. 41/99, St.-Pr-. 
Pr. Centralb-Cr.-Pfdb. ra. 110 if 1 Marienb.-Mlawka...| 14 1 1 50,40 59,90 bz Wladikawkaß.............. 1, ir | 72,40 ba 12,00 bas Ischòöneb. Sehlossbr.. 
dto. dto. 72. 110% ½ ½ Meckl. Friedr.-Fr...|6 5,80 4 152,30 ba 50 das Transkaukasische . 10%u 1 62,70 da 63,00 bz | Tarnowitzer St. Pr. 0 
dto. dto. Ya 17 Näschl.-Mrk. St.-Aet.| 44 !h 7 102, G 1 @ Russische Südwestbahn ... la | 74,20 B 75,10 bd {Tivoli Act.-Bierbr... 
dto. dto. 3 1 Niederwald-Bahn ..| 2½ | 21 „ | 7775 bad | 79,75 b |Süditalien. (Möridionaux).. Yyllıo) 62.90 8 63,06 35 
eee , . g sen Fenem-a.msen 
. 2 1 ½ 11240 , %% BE Weimar-Gera....... — le 0 x 
— 235 vach. Ausländische Eisenbahn-Stamm-Actien — na md | 0000 © DE neu u 00 
* * — ie * . * = Wes 5 — — onnersmarckh. 
Pr. Hyp--Vers.-Act.-G.-Certt. 111 Böhm. Westbahn % 7½ I} 1 —— 122,10 ba Joaquin-Valley ...........: 6 10 110112,50 8 112,50 bz Kramsta 5 % ....... 
dto. dto. 3½ vse Dux-Bodenbach ....| 9 2 | ½ 129,10 b 129,50 da . u. Nav. Cmp. 5 |! Aha 100,40 ba 100,0 8 Laurahütte 4½ %... 
Schles. Bod.-Cred.-Pfandbr. 2 vsch. 1 22 Galiz. Carl-Ludw.-B. 5 4 1 | 8050 bz 80,75 bz@ — — e 6 10 In on — Ben - Oberschl. Eisenbd. 5 
dto, dto. rz. 11004½ vsch.|112, Gotthardbahn ½ 5 % 13145 bag [131,75 b South. Ene. of Calif......... en baB 11400 Redenhütte 6 0% 
dto. dto. 1 U Kaschau- Oderberg 4 4 ag 56,10 8 St. Louis, Arkansas u. Texas/6 | !/ıı Hs} 97,90 97,90 bag JTiele-Winckler 4%: - 
dto, » dito. Ste) 11 Kronpr.-Rudolfbahn! 43, 4¼ | 3 7340 ba 73,40 ba St. 2 7 — Francisco. 6 95 15 113,10 178 113,20 . 
Ausländische Fonds. Lemberg-Czernow. .| & | 64 ile 8600 be_ | 5610 baB ee also 60 11480 @ 
Meridional-Actien .| 65 | — | 43} [159,00 ba |159,00 ebag |Northern-Paeifie I. Mortg. % | Ih ½ 10447 = 
Chinesische5149Staats-Anl. Mittelmeer-Eisenb. .| 5, — 4 123,46 ba 10 dto. dto. II. Mortg.. 11 1 104,10 ba 104,0 ba 
Eaypter ... M ea re Sagl, = = 11 5 ur 55 25 18 St. Paul Minneapol. u. Manit.4½ ½ ½ | 94,60 ba R 105 1 ARTE 
t. Franz. 85 9, to. 1 —ͤ—ͤ— 
Italienische Rente Oest. Nordwestbahn] “ — 5 eng Bank-Actien. lätze 100 Fres 
Mexikanische Anleihe to. (Elbthalbalın).| 3½ | — 7 Sr 8 22 U 1 J., Strı h 
Oesterr. Goldrente Raab-Oedenburg [4a n | ıh | 2495 bs | 2420 ba v.| Div.| Zins- ab Fer, . 
— Reichenb.-Pardub. 381 [ ge — 2580 1887.) Term] vom 29. [ vom 30. paris 100 Fres 
Be pt äbriefi Russ. Staatsbahn....|5 | — 1 7 111540 8 115,50 ba Aachener Discontob.| 6 | 4 1 94,06 bzB | 99.90 B . 
“to, 140 10 idat. Pia db: Russ. Südwestbahn 5 | — I 53,00 G 63,50 b J|B.f.Sprit-u.Prod.Hdl.| 67½ | 4 !ı | 81,00 @ 81,50 ba Petersburger 100 8.-R..... 
Rum de Ant. as ie SchweizerCentralbh.| 4½ | 5 4, 111690 & 11,80 G Berliner Kassenver.| 44 |, 5 11 [11990 B 119,90 B dto. als.” a 
— . dto. Nordostbhn.] 0 |2 35,50 bz - dto. Handelsges.“ 9 | 9 1 1154,60 ba 154.90 be Wien österr W. 100 Fl. 
to. amortis. Rentei5 dto. Unionbahn .| 2½ | — 86,00 b 86,00 bz Berl.Prod.-u.Handib.| 4½ | 44 | 2 | 98,30 bz | 93,30 ba dto. dto. 100 Fi. 
N er dto. Westbahn..|0 — } #4 |2920 b 290 @ jBresiauerDiscontob.| 5 |5 | 2 | 9540 b2 | 25,20 e Ital. Plätze 100 Lire 
. Oest. Südbahn (Lb.)| ½% | 35,90 bs | 35,00 b dto. Wechslerbk.| 5½ 4½ | 1½ | 96,10 G bas Schweiz. Plätze 100 Fres..10 T 
b N Westsiell. Eisenbahn h 7600 ba 76,75 baB [Darmstädter Bank.! |7 | ½ 440 620 |144,50 Wannen d 
n sch.-Wien(Mp8t)] 15 | — | ih 1140,10 ebs@ [14080 bs [Dessauer Credit ....|8 i | na hope. 1 
KR EEE an che Benki 
de. von 1884. Inländische Eisenbahn-Prleritkts- Obligationen. | “to. Genossensch.| %½ |? 1 1270 be 12.4 bag 
Be Fe 1884 steuerpfl. m Bauen dto. Hypthbk. G0 0% 5 5½ ½ 106,30 8 106,25 bzG 
to. Orient-Anleihe .. 21. 4 erm] vom W. vom so. fPisconto-Command.| 10 | 10 | 1 1192,10 de 192,40 ba 
dto. dto. II. = „| vom #9 fDresdener Bank....|7 7 11 1124,60 ba [124,00 b2G 
dto. dto. 1 Berlin-Görlitz Lit. . 4 75 — — — — Goth. Grunder.-Bank| 0 0 1 64,00 da 64,25 ba 
dto innere Anl. v. 1887. Breslau-Schw.-Freib. Lit. II. 1 ½ 103,40 bad 103,40 ba dto, jg. 40% | 0 0 1 86,50 bz& | 85,60 ba . 
dto. Nieolai-Oblig. ....... dto. n Lit. K. 14.71 — — 10240 ba Hannoversche Bank 5 5 112,75 8 12,80 & Ungar. 40% Goldrente 
dto. Stieglitz 6. Anl.. . dto. dto. de 1876 af, 07 10340 ba [103,40 bz Leipziger Credit....| 8½ | 9 2, 1175,25 6 175,25 6 Russische Anl. 1880. 
dto. Bodenered.-Pfandbr.4½ Breslau- Warschauer Hull) — — — — dto. Disconto. 51 1 | 10,10 bzG | 10,60 ba dto. dto. 18%.. 
dto. Centralb.-Pfd. Ser. 1.5 Luxemburger Bank 71, | 61% | !ı 138,00 ebzB [197,75 bas | Diseonto-Command. . 
Russ.-Poln, Schatz-Oblig.... Magdeb. Priv.-Bank 47 |54 | !ı |— — _— Dortmunder Union .. 
Schwed. Hypoth.-Pfdb. 1879143), Mitteldtsch. Creditb. 5 | 44a | 24 | 92,10 bz 924% ba |Laurahütte 22 
Serb. amort Rente. Nationalb. f. Dtschl 2 |6 | !ı 99,7 ba | 99,90 Oesterr. G 
FE ee ee e e e eee, 
— A „ orddeu e 
Türkische Tabaks-Actien.. dto. Grunder Bk. e |0 | 24 6,0 bac | 61,00 b I Russische Noten ....1174,1 


[Getreidemarkt.] Weizen 


[Petroleum- 
Raffinirtes Type weiss, loco 16%8 bez. und 


Br., per Mai —, per Juli 16% Br., per Septbr.-December 16% Br. 


Ruhig. 
— 30. Mai, Nachm. Petroleum ruhig, Standard white 
loco 6, 70 Br., 6, 60 Gd., pr. August-Decbr. 7, 00 Gd. — Wetter: Warm. 
Bremen, 30. Mai. Petroleum (Schlussbericht) fest, aber ruhig. 


Cigarren. 


zark ftatt 7,50 Mark, 
2 60 = 


3,50 
Bei Entnahme von 500 St. 27, 
22 bezw. 17 M. offerirt 
C. Stübenrath, Holteiſtr. 31. 


etroleum⸗Barrels 
kauft jeden Poſten und zahlt die 
hoͤchſten Preiſe 
L. Kaiser, 


Div. Div. Zins- Cours 
1886. 1887. Term vom 29, | vom 90. 
59 


Industrie-Gesellsehaften. 


(Bei den das Geschäftsjahr nicht mit dem 31. December 
schliessenden Gesellschaften verstehen sich die Dividenden 
pro 1886/87 und 1887/88.) 

Börsenzinsen 4% Ausnahmen überall speciell angegeben. 


100 
Wechsel und Bankdiscont. 
..... ̃ — 


8 


2 nnen 


Reichsbank 3 0%. — Lombard 4 0% 
Privatdiscont 19% 


Ultimo-Course. 


